
Grundschulen können den mobilen Kinderrechte-
pfad kostenlos für maximal 4 Wochen ausleihen.

Der Mitmachparcours wird von einem Transport-
unternehmen geliefert. Die Kosten für das Unter-
nehmen werden von der Schule getragen. 

Für den Parcours wird eine Innenfläche von 
mindestens 150 qm benötigt, der Raum sollte 
abschließbar sein. Einzelne Elemente des Parcours 
können auf dem Schulhof genutzt werden.

Begleitend zur Ausstellung geben die Mitarbei-
ter*innen der AWO eine kostenlose Einführung 
für die Lehrkräfte und einen Elternabend zu den 
Themen Kinderrechte und Prävention sexualisier-
ter Gewalt.

AWO Anlaufstelle gegen sexualisierte Gewalt
Hünxer Str. 37
46535 Dinslaken 

Tel.: 02064 621850
E-Mail: asm@awo-kv-wesel.de

AWO Beratungsstelle für Schwangerschaft und 
Sexualität
Hünxer Str. 37
46535 Dinslaken 

Tel.: 0178 9372259
E-Mail: bss.praevention@awo-kv-wesel.de

Wir danken der AWO Stiftung Niederrhein, dem 
Künstler Pino Guiseppe Juliano (www.pino-juliano.
de) sowie Heyl & Hopp GbR für die Unterstützung.
 

Wir freuen uns über Spenden!
Sparkasse am Niederrhein
IBAN: DE02 3545 0000 1101 0027 05

                   
Gefördert durch 

 

„Klein und Groß –
Gemeinsam für 
Kinderrechte“ 

AWO Kinderrechtepfad 
für Grundschulen

Mitmachparcours 
für Schüler*innen

Konditionen Kontaktadressen

Recht auf Gleichheit

Alle Kinder dieser Welt 
haben die GLEICHEN RECHTE, 

egal wo sie HERKOMMEN, 
welche HAUTFARBE 

oder RELIGION sie haben, 
ob sie in ARMUT leben oder ob sie  

BEEINTRÄCHTIGT sind.

Hier im Kinderrechtepfad erfährst du mehr  
über deine Kinderrechte! Es ist wichtig, 

dass du und auch die Erwachsenen 
deine Rechte kennen. 

Sie können dir helfen, dass die Kinderrechte 
ernst genommen werden.

Viel Spaß!
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Die Themen der Stationen

1. Gleichheit
      Alle Kinder dieser Welt haben die gleichen         
      Rechte.

2. Gesundheit
      Aber was genau bedeutet Gesundheit? Was  
      ist gesund und was nicht?

3. Bildung
      Quiz zu Bildung in der ganzen Welt

4. Spiel, Freizeit, Erholung
      Spielekiste auf dem Schulhof

5. Freie Meinungsäußerung und Beteiligung
      Wann und in welchen (schulischen und famili 
      ären) Situationen dürfen Kinder mitbestim- 
      men?

6. Gewaltfreie Erziehung
      Wo fängt Gewalt an? Wo bekomme ich Hilfe?

7. Sicheres Zuhause
      Es gibt viele verschiedene Familienformen.  
      Was ist dort schön? Was wünschen sich die  
      Kinder?

8. Schutz der Privatsphäre und Würde
      Kinder dürfen sich zurückziehen oder auch  
      mal allein sein. Wie sieht die Privatsphäre in  
      der digitalen Welt aus? Was schützt?

9. Schutz im Krieg und auf der Flucht
      Hörbücher / Lebenswelten geflüchteter Kinder

10. Fürsorge und Förderung bei Beeinträch-
tigung

      Wie fühlt es sich an nicht zu sehen, zu hören,     
      nicht laufen zu können?

Der AWO Kinderrechtepfad ist als Mitmachparcours 
für Grundschulen entwickelt worden. 

An 10 Stationen können sich die Schüler*innen mit 
ihren Rechten auseinandersetzen. An Aktionsflä-
chen gilt es Fragen zu beantworten, Spielangebote 
auszuprobieren, die eigenen Grenzen zu finden 
oder sich in andere hineinzuversetzen. 

Ein Bewusstsein für die eigenen Rechte zu erfahren 
und diese spielerisch erlebbar zu machen, sind die 
Ziele dieses Angebots. 

Erwachsene tragen die Verantwortung für den 
Schutz der Kinder. Eine präventive Erziehungshal-
tung beinhaltet den Respekt und die Umsetzung der 
Kinderrechte. 

Auch Eltern, pädagogische Fachkräfte und Lehrkräf-
te erfahren die Kinderrechte im Mitmachparcours 
spielerisch. Die Inhalte der Kinderrechte fließen in 
den persönlichen und schulischen Erziehungsalltag 
kontinuierlich ein.

Kinder haben Rechte!

Sie haben besondere Bedürfnisse in Bezug auf ihre 
Förderung, ihren Schutz, ihre Mitbestimmung und 
ihre Entwicklung. Deutschland hat die UN-Konven-
tion über die Rechte der Kinder 1992 unterschrie-
ben und zu geltendem Recht gemacht. Das Über-
einkommen vieler Länder besteht aus insgesamt 54 
Artikeln und basiert auf vier Grundprinzipien: dem 
Diskriminierungsverbot, dem Recht auf Leben und 
persönliche Entwicklung, dem Beteiligungsrecht und 
dem Recht auf Schutz.

Die Diskussionen um die Verankerung der Kin-
derrechte im Grundgesetz zeigen ihren wichtigen 
gesellschaftlichen Stellenwert. 
Das Recht auf ein gewaltfreies Aufwachsen ist im 
BGB seit dem Jahr 2000 festgeschrieben. 

Die AWO Kreisverband Wesel e.V. legt in seiner 
Präventionsarbeit gegen sexualisierte Gewalt einen 
besonderen Schwerpunkt auf die Umsetzung der 
Kinderrechte.

Mit dem mobilen AWO Kinderrechtepfad für 
Grundschulen möchte die AWO die Auseinan-
dersetzung und das Wissen um die Kinderrechte 
stärken.

Die Kinderrechte Der AWO Kinderrechtepfad Die Stationen
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